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KURZ NOTIERT

Titelkämpfe zum
Start ins neue Jahr
TENNIS Ab heute, Donnerstag,
wird im Sport-Hotel-Kurz in
Oberpullendorf um die ersten
Titel des Jahres 2024 gekämpft.
Bei den Damen, Herren, Senio-
ren (35+ bis 75+) & Kids (U9 bis
U11) werden die Landesmeister
ermittelt. Den Abschluss eines
tennisintensiven Wochenendes
in Oberpullendorf bildet ein Ge-
nerationenturnier der Damen.
Bei diesem generationsüber-
greifenden Damen-Tennis-
Event sind ausschließlich Mut-
ter-Tochter, Oma-Enkelin, Tan-
te-Nichte und viele weitere
familiäre Duo-Kombinationen
zugelassen. Der Altersunter-
schied zwischen den Spielerin-

nen muss mindestens 15 Jahre
betragen. Ein besonderes Zu-
ckerl des Events: Die Siegerin-
nen spielen beim Österreich-Fi-
nale am 2./3. Februar 2024 in
Linz mit. Anschließend gibt es
einen gemeinsamen Besuch
beim WTA 500 Turnier “Upper
Austria Ladies Linz“.

Ein krönender
Saisonabschluss
TURNEN Die Lackendorferin
Colleen Dorner holte sich nach
dem Bundesmeistertitel mit
dem Team im November bei den
Turn-10 Landesmeisterschaf-
ten in Eisenstadt einen weiteren

Titel. Die elfjährige Athletin des
ASKÖ Mattersburg erreichte in
der Klasse AK 11 (Balken-Bo-
den-Minitramp-Stufenbarren
und Sprung) 93,750 Punkte und
holte damit souverän den Sieg.

BAZ-Teams zeigten
in Pinkafeld auf
NACHWUCHSFUßBALL Die U10-
Mannschaft des BAZ Oberpul-
lendorf landete im U11-Bewerb
des Austrotherm Kids Cup in
Pinkafeld auf dem Stockerl.
Nach einer Halbfinale-Nieder-
lage gegen die späteren Sieger
der Soccer City (Anm: ein Team
bestehend aus Spielern von Ra-
pid, Austria und Admira) setzte
man sich im kleinen Finale
gegen Liebenau im Penalty-
Schießen durch. „Wir waren
spielerisch und körperlich kon-
kurrenzfähig“, freute sich Trai-
ner Christian Stutzenstein über
die Leistungen.

 Colleen Dorner kürte sich bei den
Landestitelkämpfen im Turn10 zur
Siegerin der Klasse AK 11.

 Kim Kühbauer und David Pichler
holten im Vorjahr die Titel bei den
Tennis-Landesmeisterschaften.

Es wurde mittlerweile zur schö-
nen Tradition, dass sich die
Fußballklubs aus Piringsdorf
und Markt Sankt Martin auf
sportliche Abwege begeben und
am letzten Tag des Jahres das
runde Leder gegen die Lauf-
schuhe tauschen. Was für die
Fußballer in der Übergangspha-
se eine Abwechslung darstellt,
ist für die Athleten des LMB und
des LAC Unlimited quasi ihr täg-

LMB-Athleten
siegten beim
Jahresausklang
Lukas Beiglböck gewann den Silvesterlauf
in Piringsdorf. Natalia Steiger-Rauth und
Gatte Romed holten die Siege in Markt
Sankt Martin.

lich Brot. Daher war es auch
klar, dass beide mittelburgen-
ländischen Laufklubs zahlrei-
che Mitglieder zu den Veranstal-
tungen entsandten. Und das
höchst erfolgreich.

In Piringsdorf feierte Lukas
Beiglböck einen Start-Ziel-Sieg
vor seinem LMB-Kollegen Mat-
thias Blecha, der sich in Runde
eins mit Platz vier zwar noch zu-
rückhielt, aber die 5,2 Kilometer

letztendlich mit 18:20 Minuten
nur zehn Sekunden langsamer
als Beiglböck abspulte. Als
Schnellste Dame bewältigte Do-
rothea Herold die 3,9 Kilometer
lange Strecke in 11:52 Minuten.

In Markt Sankt Martin do-
minierten Natalia Steiger-Rauth
und Romed Rauth die Bewerbe.
Romed knallte mit 20:10 Minu-
ten eine neue Bestzeit auf den
Asphalt. Gattin Natalia Steiger-
Rauth brauchte für die 5,6 Kilo-
meter 24:02 Minuten und
machte damit das Familien-
glück am Silvestertag perfekt.

LAUFEN

Allerdings wurden rund um
den Jahreswechsel nicht nur die
Strecken des Bezirks „unsicher“
gemacht. LAC-Obmann-Stell-
vertreter Andreas Kocsis er-
reichte in Vösendorf den fünften
Platz der Gesamtwertung über 5
Kilometer und Platz eins bei den
Männern 40. Markus Hauser ge-
wann beim internationalen
Wiener Silvesterlauf des LCC-
Wien den U18-Bewerb (17:05
Minuten). Karl Trummer wurde
beim 60. Hirtenberger Silvester-
lauf Zehnter bei den Männern
über 50.

 Lukas Beiglböck (Mitte) beim Start
in Piringsdorf neben seinen LMB-
Kollegen Stefan Pendl und Matthi-
as Blecha.

 Markus Hauser staubte beim inter-
nationalen Wiener Silvesterlauf in
Wien den Siegerpokal in der Al-
tersklasse U18.


Für Rocks-
Coach James
Williams ist
eines klar, er
will gegen die
Basket Fla-
mes den
neunten Sai-
sonsieg fixie-
ren.
Foto: Ivansich

Statistik/Tabelle
ZWEITE LIGA

Grunddurchgang Ost
1 Deutsch Wagram (12) 11 1 911:731 22
2 Mistelbach (12) 11 1 990:759 22
3 Mattersburg (12) 8 4 839:832 16
4 Vienna United (12) 7 5 896:807 14
5 Güssing (12) 7 5 815:768 14
6 Basket Flames (11) 1 10 681:851 2
7 Future Team Stmk. (12) 1 11 657:1013 2

Grunddurchgang West
1 Wörthersee Piraten (12) 10 2 898:731 20
2 Raiders Tirol (12) 7 5 774:739 14
3 Kufstein (12) 6 6 934:838 12
4 Dornbirn (12) 5 7 866:881 10
5 BBU Salzburg (12) 4 8 780:887 8
6 KOS Celovec (11) 3 8 765:856 6
7 Upper Austr. Ballers (10) 1 9 745:858 2

Vorschau – Runde 13
Samstag, 15 Uhr: Vienna United - KOS Celovec;
Future Team Steiermark - Union Deutsch Wagram
Alligators; 17 Uhr: Mistelbach Mustangs - Haus-
technik Güssing Blackbirds; 18 Uhr: Swarco Rai-
ders Tirol - BBU Salzburg; 18.30 Uhr: Pirlo Kuf-
stein Towers - Wörthersee Piraten.

Sonntag, 16.30 Uhr: Raiffeisen Dornbirn Lions -
Upper Austrian Ballers; 17 Uhr: Raiffeisen Mat-
tersburg Rocks - Basket Flames.

Vorschau – Runde 14
Samstag, 13. Jänner, 17.30 Uhr: Union Deutsch
Wagram Alligators – Vienna United; 18 Uhr: KOS
Celovec – Pirlo Kufstein Towers; 18.30 Uhr:
Raiffeisen Dornbirn Lions – Swarco Raiders Tirol;
19 Uhr: Haustechnik Güssing Blackbirds – Basket
Flames; 19.30 Uhr: BBU Salzburg – Future Team
Steiermark.

Sonntag, 14. Jänner, 14.30 Uhr: Upper Austrian
Ballers – Miselbach Mustangs; 17 Uhr: Raiffeisen
Mattersburg Rocks – Wörthersee Piraten.

 Paul Schuecker muss im kommen-
den Spiel angeschlagen passen.
Foto: Martin Ivansich

Die kurze Pause über die Weih-
nachtszeit endet für die Mat-
tersburger Basketballer am
Sonntag, wenn man im Heim-
spiel auf die Basket Flames aus
Wien trifft. Die Rollenverteilung
ist klar, die Burgenländer sind
der erklärte Favorit. Im ersten
Saisonspiel in Wien siegten die
Rocker mit 64:58. Zudem gab es
für die Rocks aus den letzten
sieben direkten Duellen nur
eine Niederlage. Nicht nur des-
halb wäre alles andere als ein
Sieg der Mattersburger eine
Überraschung. Die Flames
konnten aus ihren bisherigen elf

Pflichtsieg für die Rocks in
Hinblick auf die Play-offs
Für die Mattersburg Rocks zählt im Heimspiel am
kommenden Sonntag gegen den Nachzügler Basket
Flames nur ein Sieg. Die Aufgabe will man mit dem
notwendigen Fokus angehen.

Spielen lediglich einen Sieg ho-
len. Der Play-off-Zug scheint al-
so längst abgefahren. Im Gegen-
satz zu den Burgenländern, die
mit einem Sieg – es wäre der
neunte im 13. Spiel – einen wei-
teren Schritt in diese Richtung
machen könnten.

„Das ist unser Ziel, ohne den
Gegner zu unterschätzen“, stellt
Rocks-Sprecher Andreas
Gschiel klar und fordert sein
Team auf: „Fokussiert zu sein.
Das wird das Rezept sein. Der
Gegner hat viel junge Spieler,
denen wir unser Spiel aufzwin-
gen müssen.“

VON MARTIN IVANSICH

ZWEITE BASKETBALL BUNDESLIGA

Ein kleines Problem stellt
die Kadersituation dar. Die oh-
nehin dünne Personaldecke der
Rocks ist um zwei Spieler ge-
schrumpft.

Marco Jaitz und Paul
Schuecker fallen aus
Zumindest für das Flames-Duell
müssen Paul Schuecker und
Marco Jaitz passen. Während
sich Schuecker eine Bänderver-
letzung zuzog, befindet sich Ka-
pitän Jaitz aktuell im Ausland
und wird deshalb nicht mitwir-
ken können. Für die Rocks gibt
es dann gleich in der kommen-
den Woche wieder ein Heim-
spiel. Da trifft man auf die Wör-
thersee Piraten gegen die man
daheim eine tolle Bilanz hat. Die
letzten zehn Spiele konnten die
Rocks dabei für sich entschei-
den.


